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Liebe Leserinnen und Leser,

wir sind inzwischen in unserem dritten Aufla-
genjahr angekommen. Bei unseren Kunden hat 
sich das Magazin mittlerweile gut etabliert und 
wir bekommen positive Rückmeldungen. Das 
freut uns natürlich, denn diese Publikation ist et-
was Besonderes – für Sie und auch für uns.
Wir geben Ihnen persönliche Einblicke in unser 
tägliches Geschäft und Sie profitieren von den 
Informationen und hilfreichen Tipps, die wir für 
Sie zusammenstellen.
Für das erste Heft im Jahr 2019 haben wir un-
sere Klinikfiliale im Zwickauer Heinrich-Braun-
Klinikum besucht und stellen Sie Ihnen hier vor. 
In ganz besonderen Räumlichkeiten ist eine De-
pendance entstanden, die kaum Wünsche offen 
lässt.
Dann möchten wir einem Fast-Tabu-Thema ein 
wenig Präsenz verschaffen und an der Akzep-
tanz desselben arbeiten: Unsere Inkontinenz-
beratung bietet diskrete Beratung, kompetenten 
Service und bestmögliche Versorgung.
Wir stellen Ihnen unsere Alternative bei Schmer-
zen vor – die Bandage. Außerdem haben wir Grund zur Freude: Wir wurden vom sächsischen Ministerpräsi-
denten ausgezeichnet!
Wir hoffen, uns ist auch diesmal eine bunte Mischung gelungen, die Ihnen hoffentlich Freude beim Lesen und 
Entdecken bereitet. Dabei wünsche ich Ihnen viel Spaß – wir sehen uns. 

 

Ihr Karsten Alippi
Geschäftsführer der Alippi GmbH

In eigener Sache
Neues Fachgeschäft in Zwenkau

 
Die Stadt Zwenkau, südlich von Leipzig, ist nun um 
eine Filiale unseres Sanitätshauses reicher. Frisch 
und übersichtlich eingerichtet mit dem typischen 
Sortiment aus Kompressionsware, Bandagen, All-
tagshilfen, Rollatoren, ergänzt durch freundliche Be-
ratung und Service bieten wir Zwenkauern und ihren 
Gästen eine Aufwertung im Angebot des Stadtzent-
rums. Sie finden uns in der Leipziger Straße 2.

Startseite relauncht

Ein Besuch auf unserer Webseite www.alippi.de lohnt 
sich in jedem Fall. Regelmäßig wird diese Plattform 
aktualisiert und bietet reichlich Informationen zur 
Firma allgemein, zur Produkt- und Leistungspalette, 

zu Schulungen und Stellenangeboten. Wir haben die 
Startseite sanft überarbeitet und übersichtlicher ge-
staltet. Sie gelangen nun direkt zum Rezeptformular, 
zum Gesundheitsratgeber, den Stellenangeboten, der 
Inkontinenzberatung oder in die Produktkategorien. 
Besuchen Sie uns dort mal wieder …

Mit der Eröffnung der Ausstellung „Schwere(s)los“ 
und dem 1. Patiententag des Adipositas-Netzwer-
kes am 9. Februar im Zwickauer Rathaus können 
die Netzwerkteilnehmer einen gelungenen Auftakt 
verzeichnen. Über 100 Interessenten informierten 
sich über präventive Angebote bis hin zu operativen 
Therapien. 
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Wir, die Firma Alippi, beteiligen uns an diesem Netz-
werk mit Hilfsmitteln aus dem XXL-Versorgungsbe-
reich, um den Betroffenen ein Stück Mobilität und 
Lebensqualität zurückzugeben, ebenso wie mit der 
prä- und postoperativen Beratung, Betreuung und 
Begleitung in der Ernährungsberatung vor und nach 
einer bariatrischen Operation.

Adipositas-Netzwerk in Zwickau 



© Sporlastic
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Würdigung unserer Ausbildungsarbeit

Das Jahr 2019 begann für die Firma Alippi mit einer besonde-
ren positiven Überraschung. Unser Geschäftsführer Karsten 

Alippi war gemeinsam mit dem Ausbildungsleiter Tobias Decker 
zur Neujahrsbegegnung in Dresden eingeladen worden. Diese 
findet alljährlich statt und steht unter einem Motto. In diesem 
Jahr lautete es „Goldener Boden – Startbahn für Sachsens Wirt-
schaft“. Der sächsische Ministerpräsident Michael Kretschmer 
hatte in diesem Jahr Vertreter aus der Wirtschaft eingeladen, die 
sich durch besonderes gesellschaftliches Engagement verdient 
gemacht haben.
Der festliche Abend, der in den Elbe Flugzeugwerken Dresden 
stattfand, bot einen angemessenen Rahmen für die sechs Fir-
men, die eine Würdigung ihrer Arbeit aus den Händen Micha-
el Kretschmers erhielten. Die kontinuierliche, langjährige und 
nachhaltige Ausbildung junger Menschen in unserer Firma wur-
de bis auf die Landesebene bemerkt und war Anlass für die Ein-
ladung nach Dresden und die Auszeichnung.

Bandagen statt Medikamente

Der allgemeine Trend zur Gesunderhaltung 
und Prävention lässt sich auch in unserer 

Sanitätshausbranche feststellen. Immer mehr 
Menschen nutzen Hilfsmittel aus unserem Sor-
timent, um sich prophylaktisch oder alternativ 
zu versorgen. Erklärt am Beispiel der Sportler: 
Bevor sie zu Medikamenten greifen, wenn sie 
Schmerzen haben, wird häufig nach einer Ban-
dage gegriffen.
Wenn die Belastungen also zu groß werden, 
helfen Bandagen, strapazierte Gelenke zu 
schützen, zu stützen und so zu entlasten.
Es gibt für nahezu jede Körperpartie die passen-
den Bandagen. Sie liegen eng an den überlaste-
ten Körperpartien an, umschließen sie fest und 
geben sicheren Halt. Dass die Bandage richtig 
angebracht ist, dafür sorgen die Fachkräfte aus 
dem Sanitätshaus: nicht zu fest und nicht zu 
locker – nur dann kann eine Bandage ihre stüt-
zende, heilende und 
schmerzlindernde 
Funktion erfüllen.

Übergabe der Urkunde an unseren Geschäftsführer Karsten Alippi 

und den Ausbildungsbeauftragten Tobias Decker

Bandagen gibt es für Handgelenk, Kniegelenk, Schulter, Rücken, Ellenbo-
gen usw. Dabei sind verschiedene Varianten, die Wirkungsweise und den 

Komfort betreffend, verfügbar.
Die Hersteller haben sich auf die Ansprüche der Träger auch in der Herstel-
lung und Optik eingelassen und so ist manch ein Modell fast zu schade, um 

es unter einem Trainingsshirt oder der Hose zu verstecken …
Gern können Sie sich in unseren Fachgeschäften von der Vielfalt und Wir-
kungsweise der sanften Helfer überzeugen.

© Bort

Die Firma Alippi bildet in den zwei Handwerksberufen Orthopä-
dietechnik-Mechaniker/-in und Orthopädieschuhtechniker/-in  
in allen Werkstätten des Filialgebietes sowie als Einzel-
handelskauffrau/-mann und Kauffrau/-mann für Bürokommuni-
kation aus. Dabei wird Wert darauf gelegt, dass das Handwerk 
nicht verloren geht und sich Geschick mit aktuellen Technologi-
en verbindet. Der Ausbildungsrahmenplan gibt den Weg in den 
Ausbildungsjahren vor.
Bereits 2015 haben wir von der Handwerkskammer Chemnitz 
den Walter-Hartwig-Preis für unsere Verdienste zum Thema Aus-
bildung von Jugendlichen erhalten.
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Wir stellen vor: Unsere Filiale direkt im	 Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau

Luftige Deckenhöhen, riesige Fenster und 
jede Menge Platz – das sind die äußeren Vo-

raussetzungen, die uns als erstes auffallen, als 
wir unsere Klinikfiliale im Zwickauer Heinrich-
Braun-Klinikum besuchen. Hier steht der Be-
sucher beim Komplettanbieter: Im Erdgeschoss 
befinden sich der Empfang mit Sanitätshaus 
und daneben seit Mai 2018 die Podologie. In der 
ersten Etage ist alles für die Orthopädietechnik 
und Orthopädieschuhtechnik enstanden. Ja, 
fünfhundert Quadratmeter Grundfläche wollen 
gut aufgeteilt sein – und das ist hier gelungen. 
Die 12 Mitarbeiter (inklusive drei Auszubilden-
der) haben seit dem Umbau im November 2016 
beste Arbeitsbedingungen. 
Neben einem geräumigen und modernen Sa-
nitätshaus mit Kabinen und dem Behandlungs- 
und Sterilisationsraum der Podologie stehen 
ein Schulungsraum (genutzt auch zur Skoliose-
sprechstunde im Klinikum) und verschiedene 
kleinere Arbeitsräume zur Verfügung. Begeistert 
waren wir von der Technik der Fußdruckmes-
sung mit Fußscan, dessen Bilder mittels Projek-
tor auf einer weißen Fläche übereinandergelegt 
werden können und die Daten des Fußes somit 
direkt auf den Einlagenrohling übertragen wer-
den. Diese Technik ist einzigartig im Filialnetz. 
Im Obergeschoss hören wir die vertrauten Ge-
räusche der Werkstatt: Schleifen, Hämmern, 
Klopfen, Bohren, Fräsen … und treffen die Mit-

Das Haus 90 auf dem Klinikgelände mit unserer Filiale über zwei Etagen Blick in die hellen Räume der orthopädischen Werkstatt Weiterverarbeitung einer Orthese im Gießharzraum

Ein klassisches Sanitätshaus-Sortiment halten wir ebenfalls vor. Lösen einer Schraubverbindung	 Lederbehandlung mit Schellack

Elektronische Fußdruckmessung mit Auswer-

tung und Fußscan mittels Projektor Alles bestens eingerichtet für podologische BehandlungenAuszubildende beim Beziehen einer Korkeinlage

Klinikfiliale  
im HBK Zwickau, Haus 90

Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau
Telefon:	 0375 512251
Mo, Di, Do:	7.00 – 18.00 Uhr
Mi:	 7.00 – 16.00 Uhr
Fr:	 7.00 – 15.00 Uhr

Sanitätshaus, Orthopädietechnik,  
Orthopädieschuhtechnik, Podologie

arbeiter an der Werkbank, im Schleif- oder 
Gießharzraum. 
Bei einem Rundgang erfahren wir, dass 
ganz eng mit der chirurgischen Station 
direkt in der Klinik zusammengearbeitet 
wird. Es entstehen Interims-Schuhversor-
gungen, individuelle Kniegelenkorthesen 
(ein besonderes Modell aus Carbon mit 
einem Ledereinsatz!), Leibbinden, Entlas-
tungsorthesen, Einlagen oder Prothesen 
für verschiedene Körperteile und vieles 
mehr – je nach Diagnose.
Die räumliche Nähe und die Zusammen-
arbeit aller Bereiche bieten Vorteile in der 
Anschlussbehandlung der Patienten – ein 

Service für unsere Kunden, den wir als Partner 
auf dem Klinikgelände anbieten können.
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Inkontinenz – bitte kein Tabu	
Was ist Inkontinenz?

Inkontinenz ist eine Volkskrankheit - circa 10  
Millionen Menschen allein in Deutschland 

sind betroffen, wobei die Dunkelziffer weitaus 
höher geschätzt wird. Mit Inkontinenz wird 
die Unfähigkeit, Harn oder Stuhl zurückzuhal-
ten und den Zeitpunkt der Entleerung zu be-
stimmen, welche vermehrt mit höherem Alter 
auftritt, beschrieben. 

Verschiedene Varianten zur aufsaugenden Inkontinenzversorgung

Zudem bekommen Sie von uns eine Kundenmappe zum The-
ma „Versorgung bei Inkontinenz“. Die Mappe beinhaltet Infor-
mationsblätter zur Warenübersicht (Vorlagen, Einlagen und 
Windeln) sowie eine Liste von Pflegeprodukten bzw. weiterer 
zusätzlich erwerbbarer Produkte.
Beispielsweise bieten Fixierhöschen oder spezielle Unterho-
sen einen sicheren Halt für Ihre Vorlagen. 
Hautschutzprodukte schützen beanspruchte Haut und geben 
ein angenehmes Gefühl – diese Produkte können Sie gern 
dazu kaufen. 

Hausbesuch bei Ihnen vor Ort. Bitte wählen 
Sie dafür 0375 88303-0. 
Denn  hier kommen weitere Versorgungsmög-
lichkeiten wie Katheter mit Bein- oder Bett-
beuteln zum Einsatz.

um dem Thema Inkontinenz entgegenzuwirken. Beckenboden- 
und Kontinenztraining sind dabei nur zwei Möglichkeiten.
Vor allem aber ist es wichtig das Thema nicht zu ignorieren, 
sondern sich ausreichend beraten zu lassen.

Leider suchen sich viele Betroffene keine Hilfe 
oder nutzen nicht die entsprechenden Hilfs-
mittel, welche von den Krankenkassen finan-
ziell unterstützt werden. 
Stattdessen schränken sie sich im Alltag ein 
und mindern ihre Lebensqualität – beispiels-
weise trinken und unternehmen sie weniger 
oder machen ihren Bewegungsradius von 
einer Toilette abhängig. Pilzinfektionen und 
Harnwegsinfekte können ebenfalls eine Prob-
lematik bei Inkontinenz darstellen.
Es gibt verschiedene Behandlungskonzepte, 

»	 Belastungsinkontinenz 
»	 Dranginkontinenz
»	 Überlaufinkontinenz
»	 Reflexinkontinenz
»	 Enuresis 
»	 Stuhlinkontinenz:

–	Psychoorganische Störungen
–	Schädigung des muskulären  

Schließmuskelapparates

»	 Aufsaugende Inkontinenz
–	Vorlagen, Windelhosen, Pants

»	 Ableitende Inkontinenz
–	Katheter
–	Bein- und Bettbeutel
–	Kondomurinale, Vaginaltampons

Verschiedene Ursachen  
für Inkontinenz:  

Arten der Inkontinenz- 
versorgung:  

Die Experten unserer Fachabteilung informieren Sie über 
Möglichkeiten für aufsaugende Produkte und die finanzielle 
Unterstützung durch Ihre Krankenkasse bei der Versorgung 
über Rezept. 
Als sicherer und zuverlässiger Partner für die Lieferung Ihrer 
qualitativ hochwertigen Inkontinenz-Produkte orientieren wir 
uns an Ihren Bedürfnissen und stehen Ihnen stets mit Rat und 
Tat zur Seite. Im Mittelpunkt unseres Handelns steht Ihre Zu-
friedenheit bei einem hervorragenden Preisniveau.
Und so einfach geht’s:

 Anruf:
Sie können uns kostenfrei unter 0800 2547747 anrufen – unser 
Service-Telefon ist von 8 bis 18 Uhr besetzt. Sie erhalten eine 
diskrete Beratung durch unsere ausgebildeten und erfahrenen 
Fachberaterinnen.

 Beratung:
Wir beraten Sie dabei individuell und stellen für Sie persönlich 
Ihre bestmögliche Versorgung entsprechend Ihrer Bedürfnis-
se zusammen. Dafür füllen wir zusammen einen Anamnese-
bogen aus. 
Sie haben die Möglichkeit, sich zwischen einer Basisversor-
gung, einer Versorgung mit wirtschaftlicher Aufzahlung oder 
dem Privatkauf zu entscheiden.

 Produktauswahl:
Sie erhalten auf Wunsch nach der Beratung kostenlose Muster. 
Sie können danach entscheiden, welche Versorgung am ange-
nehmsten für Sie  zu tragen ist. 

Inkontinenz –  
Diskrete Beratung und  
Versorgung  

Kostenfreie Service-Nummer  

0800 2547747
Mo bis Fr 8 – 18 Uhr 

In der Kundenmappe befindet sich ebenfalls ein Freiumschlag 
für Ihr Rezept. 
Senden Sie uns Ihr Rezept zu und wir bearbeiten umge-
hend Ihren Auftrag.

 Lieferung:
Unsere Lieferung erfolgt für Sie automatisch, regelmäßig und 
deutschlandweit zu Ihnen nach Hause oder an eine Adresse 
Ihrer Wahl.

Ableitende Inkontinenz:
Auch bei Fragen zum Thema: „Ableitende Inkontinenz“ bera-
ten Sie unsere Fachexperten gern telefonisch oder in einem 

© Paul Hartmann AG

Für Männer bieten Kondomurinale eine an-
genehme Alternative zu einer Versorgung mit 
Vorlagen. 
 
Pflegehilfsmittel:
Ab Pflegegrad 1 haben Sie monatlich Anspruch 
auf „zum Verbrauch bestimmte Hilfsmittel“. 
Ihre Krankenkasse übernimmt die Kosten in 
einer Höhe von bis zu 40,– € pro Monat. Da-
runter zählen u.a. aufsaugende Bettschutz-
unterlagen, Einmalhandschuhe und Desinfek-
tionsmittel. 

Einen Pflegehilfsmittelantrag finden Sie unter:
 www.alippi.de/Inkontinenz-beratung/

© B. Braun Melsungen AG, Coloplast GmbH

Hilfsmittel zur ableitenden Inkontinenzversorgung
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Kreuzworträtselspaß mit Gewinnchance

Gewinnen Sie mit dem richtigen Lösungswort einen Gymnastikball!    
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Rückblick: „Schau rein!“ bei Alippi

Ausblick: Ausgabe 02/2019 

An Sachsens größter Initiative zur Berufsorientierung betei-
ligten auch wir uns in diesem Jahr wieder, weil wir in den 

vergangenen Jahren gute Erfahrungen damit gemacht hatten. In 
der Woche vom 11. bis 15. März 2019 luden sachsenweit Unter-
nehmen Jugendliche und Schüler ein.
Ein praxisnaher Einblick in die Ausbildungsberufe ist immer noch 
die beste Werbung und Möglichkeit, Informationen zu sammeln. 
Im ubineum gaben die Auszubildenden der vier Berufsgruppen 
den Jugendlichen ihre Kenntnisse weiter und in der orthopädi-
schen Werkstatt in Zwickau stellten wir vor über 20 Interessenten 
den Ausbildungsberuf Orthopädietechnik-Mechaniker/-in vor. 
Werkstattbesichtigungen und Fertigungstechniken veranschau-
lichten die Vielseitigkeit des Berufs.

Ein Besuch vor Ort ist praxisnah und immer noch die beste 

Art, einen Beruf kennenzulernen.

Gespräche mit unseren aktuellen Azubis brachten viele Informatio-

nen und Erkenntnisse im ubineum.

Für die nächste Ausgabe haben wir folgende Themen geplant. Das neue Heft erhalten Sie in unseren Filialen,  
beim Außendienstmitarbeiter oder der HomeCare-Schwester.

Studie: Alltagsmobilität in 
Marienthal

© Alippi GmbH

Lösen Sie unser Kreuzworträtsel, tragen Sie die Buchstaben richtig ein und senden 
Sie eine Postkarte bis 14.6.2019 mit dem richtigen Lösungswort und Ihrer 

Anschrift (zur möglichen Benachrichtigung) an uns:
Sanitätshaus Alippi, Kennwort: Rätsel
Eilenburger Straße 61, 04509 Delitzsch
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Rätseln und viel Glück!
Das Lösungswort der Ausgabe 03/2018 lautete „Schulzeit“. 

Mit der Teilnahme an der Verlosung stimmen Sie der Veröffentlichung eines Fotos der eventuellen Preisübergabe 
im Internet zu. Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der 

Alippi GmbH und deren Angehörige sind vom Gewinn ausgeschlossen.� Foto: Rehaforum

Ausschreibung: Zurück zum 
Händler des Vertrauens

© Alippi GmbH
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Modetrends: Bademoden 
für den Sommer 2019

© Amoena Medizin-Orthopädie-Technik GmbH



Unser Filialnetz, 
alle Öffnungszeiten 

und viel mehr:

Alippi GmbH, Zentrale: Leipziger Straße 160, 08058 Zwickau 
Telefon: 0375 88303-0, Fax: 0375 88303-400, E-Mail: info@alippi.de

06749 Bitterfeld
Ratswall 19
Tel.:	03493 2160-0

04600 Altenburg
Platanenstraße 9
Tel.:	03447 4889671

08228 Rodewisch
Lengenfelder Straße 23
Tel.:	03744 36449-0

08523 Plauen
Seminarstraße 11
Tel.:	03741 391525

08209 Auerbach
Nicolaistraße 47
Tel.:	03744 184301

08289 Schneeberg
Seminarstraße 41
Tel.:	03772 350340

09111 Chemnitz
Mühlenstraße 1
Tel.:	0371 651120

09113 Chemnitz
Limbacher Straße 193
Tel.:	0371 35563069

08340 Schwarzenberg
Markt 10
Tel.:	03774 25524

09119 Chemnitz
Stollberger Straße 133
Tel.:	0371 2361270

09119 Chemnitz 
Kinderversorgung
Stollberger Straße 133
Tel.:	0371 57388460

08112 Wilkau-Haßlau
Cainsdorfer Straße 25 a
Tel.:	0375 6069784

08412 Werdau
Weberstraße 17
Tel.:	03761 4796796

09130 Chemnitz
Hainstraße 106
Tel.:	0371 66641972

08060 Zwickau
Karl-Keil-Straße 35
Tel.:	0375 512251

08062 Zwickau
Marchlewskistraße 1
Tel.:	0375 2119035

08451 Crimmitschau
Badergasse 9
Tel.:	03762 947282

08056 Zwickau
Humboldtstraße 4
Tel.:	0375 2119230

08056 Zwickau
Inn. Plauensche Straße 25
Tel.:	0375 2706561

07607 Eisenberg
Steinweg 17
Tel.:	036691 54862

08062 Zwickau
Inn. Zwickauer Straße 71
Tel.:	0375 7880152

08058 Zwickau
Leipziger Straße 160
Tel.:	0375 88303-0

07743 Jena
Saalbahnhofstraße 9
Tel.:	03641 384198

09456 Annab.-Buchholz
Wolkensteiner Str. 25/27
Tel.:	03733 23196

04277 Leipzig
B.-Göring-Straße 161 – 163
Tel.:	0341 2319699

08280 Aue
Wettinerstraße 25
Tel.:	03771 22350

04357 Leipzig, OT
Mockauer Straße 123
Tel.:	0341 6004751

08280 Aue
Postplatz 2 a
Tel.:	03771 52443

04299 Leipzig
Holzhäuser Straße 74
Tel.:	0341 86329275

04209 Leipzig (Grünau)
Lützner Straße 193 (PEP)
Tel.:	0341 25668780

08393 Meerane
Marienstraße 3
Tel.:	03764 4339

04435 Schkeuditz
Rathausplatz 5
Tel.:	034204 378045

04838 Eilenburg
Rinckartstraße 2
Tel.:	03423 706585

04758 Oschatz
Altmarkt 28
Tel.:	03435 986332

01558 Großenhain
Meißner Straße 22
Tel.:	03522 526809-0

06766 Wolfen
Dessauer Allee 50 b
Tel.:	03494 504512

04758 Oschatz, Reha/OT
Leipziger Straße 25
Tel.:	03435 621942

04849 Bad Düben
Altstädter Straße 8
Tel.:	034243 717752

04509 Delitzsch, SH
Eilenburger Straße 61
Tel.:	034202 705-30

04509 Delitzsch, OT
Eilenburger Straße 61
Tel.:	034202 705-42

04600 Altenburg
Darwinstraße 1 – 2
Tel.:	03447 499199

04509 Delitzsch, Reha
Eilenburger Straße 61
Tel.:	034202 705-0

01612 Nünchritz
Meißner Straße 25
Tel.:	035265 64076

08359 Erlabrunn
Am Märzenberg 1a
Tel.:	03773 8589956

01587 Riesa
Stendaler Straße 18
Tel.:	03525 514775

03046 Cottbus
Lieberoser Straße 35–36
Tel.:	0355 72990476

08468 Reichenbach
A.-Schweitzer-Straße 1
Tel.: 03765 3090414

08340 Schwarzenberg
Grünhainer Straße 4
Tel.: 03774 2694666

04357 Leipzig
Mockauer Straße 123
Tel.:	0341 6010024

04279 Leipzig
Zwickauer Straße 125
Tel.:	0341 3366903

Zwickau

Chemnitz

Erzgebirge

Leipzig

Nordsachsen, Elbland

Sachsen-Anhalt, Brandenburg

Vogtland

Thüringen

»» Rehatechnik/Kinder-Reha
»» Sanitätsfachhandel
»» HomeCare-Service

»» Orthopädietechnik
»» Orthopädieschuhtechnik
»» Medizintechnik

04442 Zwenkau
Leipziger Straße 2
Tel.:	034203 448209


